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Vereinzelt Nassschnee und schwachen Altschnee beachten
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gering mäßig erheblich groß sehr groß
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Gefahrenstufe 1 - Gering

Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Freitag, 28. März 2025

Nassschnee

Vereinzelt Lockerschneelawinen aus extrem steilem Gelände

Gefahrenbeurteilung
Die Lawinengefahr ist gering. Mit zunehmender Durchfeuchtung sind kleine Lockerschneelawinen nicht 
ganz auszuschließen. Die Gefahrenstellen befinden sich besonders in nicht entladenen, sehr steilen 
Rinnen, Mulden und Hängen.

Schneedecke
Die Verfestigung der Schneeoberfläche über Nacht ist oft nicht ausreichend. Tagsüber führt die 
Einstrahlung zur Destabilisierung der Schneedecke. Stellenweise gestaltet sich die Schneeoberfläche durch 
den starken Wind länger hart.

Wetter
In der Nacht auf Donnerstag und bis Mittag ist es vom Alpenhauptkamm nordwärts meist bewölkt und es 
kann immer wieder leicht regnen bzw. schneien, die Schneefallgrenze liegt bei ca. 1200 m. In den südlichen 
Regionen herrschen von Beginn an niederschlagsfreie und zeitweise sonnige Bedingungen. Am Nachmittag 
sorgt schwacher Hochdruckeinfluss auch im Norden für ein paar Auflockerungen. Der Wind aus nördlichen 
Richtungen kann im Tagesverlauf speziell östlich der Linie Turracher Höhe - Hohentauern -  Mariazell 
lebhaft, exponiert auch stark werden. Die Temperaturen liegen in 2000 m bei Werten um -3 Grad, in 1500 
m um 0 Grad, in den südlichen Regionen etwas milder.

Tendenz
Mit leichtem Zwischenhochdruckeinfluss verläuft die Nacht auf Freitag oft klar. Tagsüber herrscht 
trockenes und zumindest bis Mittag recht sonniges und mildes Bergwetter, am Nachmittag nimmt die 
Bewölkung wieder zu. Leichter Anstieg der Lawinengefahr im Tagesverlauf hinsichtlich zunehmender 
Nassschneeproblematik.


